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Baureinigung

Damit sich der Baustaub nicht zwischen den Platten-
fugen ansammelt und der Hohlraum nicht zu stark ver-
schmutzt, empfehlen wir eine laufende Reinigung der 
Oberfläche. Bei Belägen mit glatter Oberfläche grobe 
Verschmutzung wie Kabelabschnitte, Metallspäne, 
kleine Steinchen, Schrauben etc. vorsichtig entfernen 
damit beim Trockenwischen keine Kratzer im Belag 
entstehen. Anschliessend die Oberfläche staubsaugen. 
Textilbeläge regelmässig mit einem starken Brüstsau-
ger reinigen.

Bauaustrocknung

In Neubauten die unbenutzten Räume regelmässig gut 
lüften. Zusätzlich empfehlen wir, den Doppelboden an 
mehreren Stellen zu öffnen, damit die noch austreten-
de Baufeuchtigkeit entweichen kann.

Reinigung von Doppelböden

Doppelböden nie nass aufwaschen oder maschinell 
nass reinigen. Durch die Plattenfugen kann Wasser in 
den Hohlraum gelangen.

Bei Unfällen mit Flüssigkeiten sind die Platten und der 
Hohlraum sofort zu reinigen.

Bei der Reinigung von geschlossenen Oberflächen auf 
Verbund-Doppelböden nicht zu viel Wasser verwen-
den. Auch mit einer, zwischen Belag und Plattenober-
fläche, eingebauten Trennschicht kann im Randbe-
reich, bei Einbauten und bei Serviceöffnungen evtl. 
Wasser in den Hohlraum gelangen.

Bei starker Verschmutzung eine Feuchtreinigung mit 
gut ausgepresstem Mopp und neutralen Reinigungs-
mitteln durchführen. Bei Bodensystemen ist eine 
gründliche Instruktion des Reinigungspersonals be-
sonders wichtig. Wir empfehlen eine Testreinigung auf 
einer kleinen Fläche, um noch vor einer Gesamtreini-
gung das Reinigungsverfahren allenfalls zu korrigie-
ren und zu verbessern.

Bei Bodenplatten mit Ausschnitten und Einbauten so-
wie bei gelochten Lüftungsplatten besonders vorsich-
tig reinigen.

Öffnen und schliessen des Doppelbodens

Damit die horizontale Stabilität, vor allem bei grossen 
Einbauhöhen und schweren Lasten, nicht beeinträch-
tigt wird, nur so viele Platten wie nötig herausnehmen. 
Es dürfen keine durchlaufenden, offenen Reihen oder 
Inseln und keine Bereiche mit freistehenden Stützen 
entstehen.

Verwenden Sie für den Transport handbetriebene Ga-
belhubwagen mit Nylon-Tandemrollen und fahren Sie 
nur im Schritttempo. Lasten nur bei geschlossenem 
Doppelboden bewegen und nur im ruhenden Zustand 
absenken.

Nur so viele eingehängte Rasterstäbe und Träger ent-
fernen wie nötig und unmittelbar nach der Installation 
wieder einlegen. Die Plattenauflage auf Verschmut-
zung kontrollieren und reinigen. Kabelabschnitte, Me-
tallspäne etc. entfernen damit die Platten plan liegen.

Die Stützen nicht als Auflage oder Umlenkpunkt wäh-
rend der Verlegung von Kabeln oder Ähnlichem ver-
wenden.

Beim Einlegen der Platten auf die Belags- und Flor-
richtung des Bodenbelags achten. Die passgenau an-
geschnittenen Platten im Randbereich sind alle num-
meriert (Nummer auf Plattenunterseite und an Wand/
Boden). Diese Anschnittplatten wieder am selben Ort 
einlegen. 

Unterhalt

Abgeschlagene oder nicht mehr gerade stehende Stüt-
zen durch Fachpersonal ersetzen lassen.

Weil Doppelbodenplatten keine fest installierten Bau-
teile sind, können sie sich bei intensiver Nutzung und 
nicht sachgemässer Handhabung verschieben (Fugen-
versatz), oder sie liegen nicht mehr plan auf und klap-
pern. In diesem Fall empfehlen wir einen Unterhalt 
resp. eine Instandstellung des Doppelbodens durch 
geschultes Fachpersonal.

Beim Erstellen von Ausschnitten in Platten ist darauf 
zu achten, dass die Tragfähigkeit nicht beeinträchtigt 
wird. Auch hier empfehlen wie die Ausführung durch 
Faschpersonal.
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